
 

Peace Watch Switzerland (PWS) ist eine Schweizer Menschenrechts- und Friedensorganisation, die Freiwillige zur 

Menschenrechtsbegleitung und -beobachtung in Projekte nach Honduras und Palästina/Israel entsendet. PWS ist 

ein Verein mit Geschäftsstelle in Zürich. Für das Projekt für Palästina/Israel arbeitet PWS mit einem Leistungsauftrag 

von HEKS. In Honduras hat PWS eine eigene Projektstruktur aufgebaut.  

Nach einer Corona-bedingten Unterbrechung hat PWS im September 2020 die physische Beobachtungs- und 

Begleitarbeit in Honduras wieder aufgenommen. Für das Leben und die Menschenrechtsarbeit in Honduras gilt neu 

ein COVID-Schutzkonzept.  

Zur Verstärkung des PWS-Teams in Honduras suchen wir ab Frühjahr 2021 oder nach Vereinbarung: 

 

Freiwillige Menschenrechtsbegleiter*innen für Einsätze in Honduras 
Einsatzdauer: 6 Monate oder länger  

 

Ihre Aufgaben im Einsatz 

• Punktuelle Begleitung von honduranischen Menschenrechtsverteidiger*innen  

• Punktuelle physische Präsenz und Besuche in ländlichen Gemeinschaften in Honduras 

• Mitarbeit in der Einsatzplanung und in der Dokumentation von Fällen und Prozessen 

• Verfassen von Berichten für die PWS-Öffentlichkeitsarbeit in der Schweiz; Beiträge für die PWS-Webseite und 

den PWS-Lateinamerika-Blog 

Unsere Anforderungen und Ihre Bereitschaft 

• Mindestalter: 25 – 65 Jahre 

• Psychische und physische Belastbarkeit 

• Fähigkeit und Freude, in einem internationalen Team zu arbeiten 

• Sehr gute Spanischkenntnisse, mündlich und schriftlich (Niveau B1 erforderlich) 

• Bereitschaft, sich Wissen zum Kontext Honduras und Zentralamerika, zum Thema Menschenrechte und 

Konflikttransformation anzueignen  

• Respektierung der Codes of Conduct sowie der Koordinations- und Sicherheitsprotokolle von PWS-Honduras, 

insbesondere der COVID-Schutzkonzepte von PWS in Honduras 

• Bereitschaft zu weiterer Informations- und Sensibilisierungsarbeit nach der Rückkehr aus dem Einsatz 

PWS bietet 

• Wohnung und Büro mit guter Infrastruktur in der Hauptstadt Tegucigalpa  

• COVID-Schutzkonzept für die physische Begleitung und Präsenz in ländlichen Gemeinschaften sowie für das 

Zusammenleben im Team 

• Austausch und Kontakt mit der Zivilbevölkerung 

• Praxis- und hintergrundbezogene Vorbereitung auf den Einsatz   

• Realitätsbezogene Erfahrungen und Erkenntnisse zu Konflikthintergründen, Konfliktmechanismen, 

Menschenrechten und Entwicklung 

• Einblick in die Arbeitsweise und Realität der PWS-Netzwerkpartner vor Ort und in die internationale 

Zusammenarbeit – namentlich in den Bereichen Menschenrechte, Friedensförderung, Konflikttransformation 

und Solidaritätsarbeit 

• Kontakt mit internationalen NGOs, internationalen Menschenrechts- und Friedensorganisationen sowie der 

Schweizer Vertretungen vor Ort 

PWS übernimmt die Flugkosten nach Honduras und zahlt den Einsatzleistenden ein Monatsgeld von CHF 300.-  

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme per Telefon auf 044 272 27 88 oder per E-Mail an 
marianne.widmer@peacewatch.ch. 

mailto:marianne.widmer@peacewatch.ch

